
16.01.2015: Distanzwanderung Winterthur — Tössegg — Rheinau — Rheinfall 
 

 
 

 

Heute waren Andy, Bea, Ruth, Tanja, Thesi, 
Thomas W., Willy und Thomas A. gemeinsam 
unterwegs. 
 
 
 
Um diese Route nachzuwandern, gilt es 
Folgendes zu beachten: 
 
• Die Wanderstrecke führt partiell über 
deutsches Gebiet: ID oder Pass mitnehmen. 
 
 
• Sowohl bei der Töss wie am Rhein wird 
mehrmals die Uferseite gewechselt: Bitte Text 
im Blog beachten. 
 
 
• Im deutschen Balm (kurz vor Rheinau) 
ausgangs des Dorfes nicht dem Wegweiser 
Rheinau folgen, sondern die Strasse rechts 
hinunter zum Rheinufer-Weg nehmen. 
 
 
• Die links angegebene Wanderzeit bezieht 
sich auf ein Marschtempo von 6 km/h+ exkl. 
Verpflegungspausen. 

 

Dieses Outdoor-Event wurde für die Vorbereitung des Rigimarschs 2016 organisiert 
Infos für weitere Vorbereitungs-Events können im Info-Blatt nachgelesen werden 

http://www.hrm-auer.ch/downloads/Rigimarsch-Vorbereitung.pdf


 

Es ist 08:25 Uhr, als wir beim Zentrum Töss starten: 
 

 
 

Schon nach wenigen Minuten fühlen wir uns auf der linken Tössufer-Seite im tiefsten Winter 
 

Der Uferweg gleicht jedoch nicht stetig einer Wander-Autobahn: 
 

 
 

Etwas Nervenkitzel auf glitschiger Unterlage extrem nahe dem Wasser 



 

Der Weg durch die Winterthurer Vororte ist überraschend facettenreich: 
 

 
 

Im Eilschritt einer Brücke mit eigenwilligem Design entgegen 
 

Nach der Hardau wechseln wir auf die rechte Uferseite: 
 

 
 

Die ruhig dahin fliessende Töss und ihr winterlicher Wanderweg, nun auf Naturboden 



 

Beim Blindensteg verlassen wir die Ufernähe und... 
 

 
 

...bewegen uns fortan bis Freienstein auf Landwegen 
 

In Freienstein überqueren wir die römische Brücke und durchqueren Rorbas am... 
 

 
 

...linken Töss-Ufer, um nach einem knappen km wieder ans rechte zurück zu kehren 



 

Wir erreichen um 11:00 Uhr die Tössegg, wo die Töss in den Rhein mündet: 
 

 
 

Die Kursschiff-Flotte im Winterschlaf 
 

Wir nehmen den attraktiven Weg auf der linken Rhein-Uferseite, welcher... 
 

 
 

...uns auf von nun an Schnee-losem Gelände in Richtung Ziegelhütte führt 



 

Die majestätisch platzierte Kirche von Buchberg kündigt es an: 
 

 
 

Wir nähern uns dem schaffhausischem Rüdlingen, ca. der Hälfte unserer heutigen Route 
 

Wir überqueren die Rheinbrücke nahe Ziegelhütte, lassen Rüdlingen links liegen und... 
 

 
 

...bewegen uns fortan bis Rheinau auf der rechten Rheinufer-Seite 



 

Ein Bijou dieses Wegstücks ist die Passage beim alten Rhein: 
 

 
 

 
Wunderschöne, re-naturalisierte Seitenarme des Rheins sind fast stehende Gewässer, die... 

 
 

 
 

...die Arten-Vielfalt und somit die Bio-Diversität fördern 



 

Auf der Höhe von Ellikon betreten wir deutsches Staats-Gebiet 
 

 
 

Auch hier dürfen wir Naturnahe, manchmal gar wilde Uferwege begehen 
 

Wir erreichen die Höhe von Rheinau; Durch die historische Holbrücke wechseln wir nicht... 
 

 
 

...nur das Ufer, sondern auch den Staat: Wir kehren für 25 Minuten in die Schweiz zurück 



 

Rheinau ist bekannt durch die riesige Kloster-Anlage, die lange als psychiatrische Klink... 
 

 
 

...heute beherbergt sie u. a. eine Akademie für klassische Musik 
 

Beim EW-Wehr oberhalb Rheinau wechseln wir noch einmal die Uferseite und den Staat... 
 

 
 

...und kommen um 15:45 Uhr in Sichtweite unseres Wanderziels Rheinfall 



 

Noch schnell ein Erinnerungsbild von 8 Rigimarsch-AspirantInnen: schnell, weil  wir... 
 

 
 

...unbedingt den 16:26-Zug erwischen wollen, den wir mit einer Punktlandung auch erreichen. 
 

Fazit dieser (Eil-)Wanderung: Es war der Homogenität dieser gut funktionierenden Gruppe 
zu verdanken, dass wir das ambitiöse Ziel von 6 km/h Wandertempo sogar leicht übertreffen 
konnten. Ich bin überzeugt, dass alle Teilnehmenden auf einem guten Weg sind, die 
Herausforderungen des Rigimarschs 2016 gelassen annehmen zu können. Dazu werden die 
drei noch ausstehenden Vorbereitungs-Events ihren Teil beitragen (siehe Link unten). Mein 
Dank geht an Andy, Bea, Ruth, Tanja, Thesi, Thomas W. und Willy für die aufgestellte und 
angenehme Begleitung. Ein besonderer Dank geht an Bea, die einmal mehr bewiesen hat, 
dass sie nicht nur sportlich überdurchschnittliche Fähigkeiten hat, sondern auch die besten 
Brownies südwestlich von England bäckt ;-) 
 

Herzliche Grüsse 
 

 
 
 

Dieses Outdoor-Event wurde für die Vorbereitung des Rigimarschs 2016 organisiert 
 

Infos für weitere Vorbereitungs-Events können im Info-Blatt nachgelesen werden 
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